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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
 
zunächst möchte ich die Gelegenheit dazu nutzen, um all denjenigen Kindern in unserem Gemeindegebiet zu danken, 
die sich in diesem Jahr, mit Ihren sehr gelungenen Werken, an unserer „Aktion Weihnachtsbaum“ beteiligt haben. 
Ihr habt uns dadurch nicht nur einen einzigartigen und voller Pracht strahlenden Weihnachtsbaum beschert, sondern 
auch für ein wunderschönes und individuelles Titelbild unseres Weihnachtsbriefes gesorgt. 

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die aktiv 
daran mitgearbeitet haben, unsere schöne Gemeinde lebens- und vor allem liebenswert zu gestalten. Mein Dank gilt 
ganz besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in Kirchen, 
Vereinen, Verbänden, Institutionen und Initiativen beruflich oder ehrenamtlich engagiert haben. Nicht zuletzt danke ich 
den Mitgliedern des Gemeinderates mit unserem 2. und 3. Bürgermeister, meinen Kolleginnen und Kollegen im Rat-
haus, dem Bauhof sowie den Feuerwehren und dem Kindergarten- und Schulpersonal recht herzlich für die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit. 

Mit diesem Weihnachtsbrief möchte ich Ihren Blick noch einmal auf einen kleinen Auszug der Sachverhalte lenken, die 
unsere Gemeinde - seit dem Start der neuen Wahlperiode am 01.05.2020 - bewegt und gefordert haben. 
 
Leider war und ist die „Corona-Pandemie“ ein ständiger und äußerst unangenehmer Begleiter meiner bisherigen 
Amtszeit. Durch diese Krise stehen wir alle vor uns bislang völlig unbekannten Herausforderungen. Aus familiärer, 
gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Sicht mussten und müssen wir lernen, mit teils erheblichen Belastungen im Alltag 
zurechtzukommen. Nicht erst seit dem Beginn der Pandemie erkennen wir, wie wichtig und wertvoll unser Dorfladen 
ist. Durch die Durchführung des kommunalen Ferienprogramms ist es uns Mitte des Jahres gelungen, unsere Vereine 
und Institutionen wieder etwas in den Mittelpunkt zu rücken. Für weitere Meilensteine in Richtung „Normalität“ sorgten 
sowohl die Durchführung der Langfurther „Wirtshauskirchweih“ als auch der traditionelle Ammelbrucher „Dämmer-
schoppen“. Dazu trug natürlich auch die Öffnung der gemeindlichen Turnhalle im September bei. Zahlreiche Sicher-
heits- und Hygienekonzepte mussten von den Verantwortlichen dafür erstellt, geprüft und auf die aktuelle Entwicklung 
abgestimmt werden. Für das Rathaus und unseren Bauhof mussten Gefährdungsbeurteilungen geschrieben und stetig 
aktualisiert werden. Geeignete Maßnahmen zur Minimierung des Ansteckungsrisikos wurden von der Gemeindever-
waltung getroffen und weiterentwickelt. Die Sitzungen der kommunalen Gremien können derzeit nur noch in unserer 
Turnhalle und unter strenger Einhaltung der Hygienevorschriften durchgeführt werden. Auch unsere Schule hat sich 
mit sich regelmäßig ändernden und bislang völlig unbekannten Vorgaben, insbesondere im Hinblick auf die Unter-
richtsgestaltung, auseinanderzusetzen. Seit dem 02.11.2020 befinden wir uns, vor dem Hintergrund teils dramatisch 
ansteigender Infektionszahlen in unserem Land, in einem „Teil-Lockdown“, der für uns, aktuell mindestens noch bis 
zum Beginn des neuen Jahres, die größten einschneidenden Maßnahmen seit dem „Corona-Lockdown“ im März 2020 
mit sich bringt. 
 
Neben dem Abschluss der Baumaßnahme an der „Dinkelsbühler Straße“ beschäftigte sich die Gemeindeverwaltung 
im Mai 2020 mit der dringend notwendigen Entwicklung und Umsetzung eines tragfähigen und nachhaltigen Zukunfts-
konzepts im Bereich der gesetzlich notwendigen „Kita-Ausbauten“. Auf der Grundlage einer völlig neu errechneten 
Bedarfsfeststellung ist es uns - in enger Zusammenarbeit mit der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ammelbruch - letzt-
endlich auch gelungen, sowohl die Betriebserlaubnis für unsere „Amselnestgruppe“ (zwölf Krippenplätze) als auch die 
Betriebserlaubnis für 18 Regelplätze im Langfurther Kindergarten, über den 01.09.2020 hinaus, verlängern zu können. 
Diesbezüglich war es sprichwörtlich bereits „fünf vor zwölf“. Viele unserer Familien warteten schon längst auf die ihnen 
gesetzlich zustehenden Platzzusagen für deren Kinder, was insbesondere unseren Kita-Träger erheblich unter Druck 
setzte. Über den aktuellen Sachstand zu den beiden „Kindergartenausbauprojekten“ berichteten wir regelmäßig in den 
vergangenen Amts- und Mitteilungsblättern. 
 
Erleichtert waren wir alle, als wir unserer Bevölkerung - mit Frau Julia Christ aus Dinkelsbühl - bereits zum 01.07.2020 
eine neue Geschäftsleiterin vorstellen konnten. Mit ihr hat sich der Gemeinderat für eine äußerst engagierte Bewer-
berin entschieden, die in ihrer neuen Aufgabe, von Beginn an, mit ihrem großen Fachwissen und ihrer kollegialen Art 
überzeugen konnte. Direkt als eine ihrer ersten Amtshandlungen meisterte Sie die längst überfällige Verabschiedung 
eines tragfähigen Haushaltsplanes für das Jahr 2020, dessen Erstellung, vor allem im Hinblick auf die finanzielle Situ-
ation unser Gemeinde und seines - aufgrund der Vielzahl der anstehenden Aufgaben - beträchtlichen Volumens, eine 
schnelle Einarbeitung erforderte. Einige ihrer Schwerpunkte im neuen Jahr werden unter anderem die Erstellung einer 
neuen Friedhofssatzung, die dringend notwendige Abarbeitung von Beitragsbescheiden für durchgeführte Baumaß-
nahmen und die professionelle Finanzüberwachung (Controlling) der anstehenden Großprojekte sein. Wir alle sind 
sehr froh, dass wir Frau Julia Christ hier bei uns im Rathaus willkommen heißen dürfen. Die Geschäftsführungsaufga-
ben wurden, während der vakanten Zeit, unter Zurückstellung von persönlichen Interessen, von unserem vorhandenen 
„Verwaltungsteam“ bravourös und einwandfrei aufgefangen. Ich persönlich möchte hiermit natürlich auch all meinen 
Kolleginnen und Kollegen - aus Verwaltung und Bauhof - ganz herzlich für die tolle Aufnahme und die Unterstützung 
seit meinem Amtsantritt danken. Ein spezieller Dank muss in diesem Zusammenhang auch unserem 2. Bürgermeister 
Herrn Horst Binder ausgesprochen werden, der mir durch seine unermüdliche Präsenz und seinen damit verbundenen 
Einsatz zum Wohle unserer Gemeinde, bis dato und insbesondere in der Anfangszeit, den Rücken freihielt. 
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Unsere neue „Zentralkläranlage“ im „Sulzachgrund“ wurde Ende November 2020 abgenommen und damit offiziell in 
die Hände der Gemeinde Langfurth übergeben. Die begründeten Mehrkosten bewegen sich, wie bereits berichtet, in 
einem akzeptablen Rahmen im Verhältnis zur ursprünglich kalkulierten Gesamtinvestitionssumme. Eine deutlich ge-
zieltere und straffere Projektbegleitung war notwendig, um die Maßnahme einerseits, nach knapp 1 ¾ Jahren Bauzeit, 
endlich zu einem erfolgreichen Abschluss zu führen um dadurch auch andererseits den diesbezüglichen Kostenrah-
men für unsere Bürgerinnen und Bürger in Grenzen zu halten. Die vorhandenen Problemstellungen im Hinblick auf 
unsere Kläranlage in Dorfkemmathen wurden erkannt und die hierfür dringend notwendigen Schritte eingeleitet. Be-
kanntlich soll die gut 20 Jahre alte „Scheibentauchkörperanlage“, die erhebliche konstruktive Schäden aufweist - noch 
im 1. Halbjahr 2021 - aufgelassen und das Abwasser über eine Druckleitung bis hin zu einem sich in der Nähe des 
„Sulzachhofes“ befindlichen Schachtbauwerks gepumpt werden. 
 
Durch die Ausweisung von neuem Bauland wollen wir auch zukünftig dafür sorgen, dass sich Familien in unserer 
schönen Gemeinde niederlassen. Während wir im Bereich „Birkenbusch“ (Langfurth) noch auf die Angebote für das 
erforderliche Bodengutachten warten, hat der Gemeinderat bereits die gesetzlich vorgeschriebenen naturschutzrecht-
lichen Gutachten für zwei potenzielle neue Baugebiete in den beiden Ortsteilen Ammelbruch und Oberkemmathen 
beauftragt. Mit den diesbezüglichen Ergebnissen rechnet die Gemeindeverwaltung im 2. Halbjahr 2021. 
 
Über den Fortschritt des „Breitbandausbaus“ berichten wir regelmäßig in unserem Amts- und Mitteilungsblatt. Die 
baulichen Maßnahmen rund um das „Bundesförderprogramm“ wurden von der von uns beauftragten Baufirma bis zum 
04.12.2020 größtenteils abgeschlossen. Da der diesbezügliche „Bauzeitenplan“ äußerst sportlich kalkuliert wurde, 
wirkte sich der - im Vergleich zu den letzten Jahren - ungewöhnlich frühe Wintereinbruch leider negativ auf den tat-
sächlichen Baufortschritt aus. So konnten insgesamt 14 Hausanschlüsse im Ortsteil Matzmannsdorf und die Neumühle 
nicht, wie ursprünglich geplant, bis zur Winterpause angeschlossen werden. Die Firma bisping & bisping signalisierte 
der Gemeindeverwaltung am 09.12.2020, dass bereits ein Signal auf den eingebauten Leitungen besteht. Bis zum 
Redaktionsschluss befand sich das System jedoch noch in der Testphase. Nach derzeitigem Stand verfügen alle Ge-
meindeteile, die nicht der „Bundesförderung“ zugerechnet sind, bis Ende des 1. Halbjahres 2021 über eine „Internet-
leistung“ von mindestens 30 MBit. Sowohl die „Bundesförderung“ als auch das „Bayerische Förderverfahren“ waren 
bzw. sind noch nicht final verbeschieden. Die Förderstellen in Bund und Land haben unsere Anträge sehr tiefgehend 
geprüft. Die Gemeindeverwaltung hatte diesbezüglich - seit Mai 2020 - knapp über 40 Rückfragen bzw. Konkretisie-
rungsbitten zu bearbeiten, die für die jetzt dann abschließende Erstellung und Zusendung der Förderbescheide durch 
die zuständigen Behörden und die damit verbundene Auszahlung der dringend benötigten Fördergelder noch notwen-
dig waren. Nachdem der, eigentlich für die Gemeinderatssitzung am 08.12.2020, geplante Sachstandsbericht zum 
„Breitbandausbau“ - coronabedingt - leider kurzfristig entfallen musste, werden wir unser Amts- und Mitteilungsblatt 
01/2021 nochmals explizit dazu nutzen, um über die Thematik zu berichten. 
 
Mit statistischen Zahlen (Stand: 07.12.2020) möchte ich meinen Rückblick beenden. Unsere Einwohnerzahl blieb, im 
Vergleich zum selben Zeitpunkt des Vorjahres, annähernd gleich. Aktuell leben 2.040 Bürgerinnen und Bürger in un-
serer Gemeinde (ohne Nebenwohnsitze). 16 Geburten stehen insgesamt 11 Sterbefälle gegenüber. Über dem Wert 
des Vorjahres liegen wir bei den Eheschließungen. Insgesamt 13 Paare haben sich in unserem Standesamt trauen 
lassen. 
 
Im Namen des gesamten Gemeinderates, unserer Gemeindeverwaltung, unseres Bauhofes und natürlich auch ganz 
persönlich wünsche ich Ihnen, von ganzem Herzen, eine besinnliche Weihnacht, ein zufriedenes Nachdenken über 
Vergangenes, den Glauben an das Morgen und Gottes reichlichen Segen im neuen Jahr 2021. Bleiben Sie gesund 
und behütet … 
 

 
Ihr 
 
 
 
 
 
Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 
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 Amtliche Bekanntmachung 
 
In diesem Amts- und Mitteilungsblatt (Weihnachtsbrief 2020) 
wird die vom Gemeinderat am 08.12.2020 beschlossene und ab 
dem 01.01.2021 geltende „Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter“ bekanntgemacht. Wir bitten un-

sere Bürgerinnen und Bürger freundlichst darum, diesbezüglich 
die Seiten 5 (unten) bis 8 (Mitte) entsprechend zu beachten. 
 
gez. Simon Schäffler 

1. Bürgermeister 
 

 Aus dem Gemeindeleben 
 

„Strumpfaktion“ des Theatervereins Langfurth 
 

 

 
Durch den Verkauf von handgestrickten Strümpfen hat die The-
atergruppe Langfurth, in enger Zusammenarbeit mit der „Dreh-
scheibe“ aus Gerolfingen, Kindern in Not geholfen. Der vollstän-
dige Erlös kam der Aktion „Sternstunden e. V.“ - einer bekann-
ten Benefizaktion des Bayerischen Rundfunks - zugute. Das 
Vorhaben wurde von unserer Bevölkerung so gut angenom-
men, dass sogar Radio und Fernsehen darauf aufmerksam wur-
den. Höhepunkt und Abschluss war der sogenannte „Stern-
stunden-Tag“, der am vergangenen Freitag, den 11.12.2020 

im Bayerischen Fernsehen ausgestrahlt wurde. Insgesamt wur-
den bis dato sage und schreibe weit mehr als 250 Strumpfpaare 
verkauft, die einen tollen Gesamterlös von über 2.500,00 EUR 
einbrachten. Die Gemeinde Langfurth dankt den Verantwortli-
chen für die Durchführung dieser beispielhaften Aktion sowie 
ihren Bürgerinnen und Bürgern für deren großzügige Hilfe zum 
Wohle der Kinder, denen mit der Spende nun geholfen werden 
kann. 

 
Adventsweg der Kirchengemeinde Ammelbruch 

 

 

Für den von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ammelbruch 
initiierten Adventsweg wurden im Kirchengemeindegebiet, di-
rekt von den Gemeindemitgliedern selbst, zwischenzeitlich ins-
gesamt 24 „Fenster“ mühe- und liebevoll gestaltet. Die jeweili-
gen Werke laden unsere Bevölkerung zu einem gemütlichen 
und besinnlichen Winterspaziergang ein, da diese, von den 
Straßen aus, sehr gut sichtbar sind. Diese tolle Einstimmung im 
Hinblick auf die derzeitige Adventszeit und das anstehende 
Weihnachtsfest wird durch - zu den einzelnen Fenstern pas-
sende - Geschichten und Andachten gekonnt abgerundet. Neh-
men Sie sich die Zeit und machen Sie sich auf den Weg. Vielen 
Dank an die Verantwortlichen für diese hervorragende Idee. 
 
gez. Simon Schäffler 

1. Bürgermeister 
 

 Aus dem Rathaus 
 

Rathaus geschlossen 
 
Unser Rathaus bleibt ab Donnerstag, den 24.12.2020 (Heilig 
Abend) geschlossen und wird am Montag, den 04.01.2021 wie-

der öffnen. An den regulären Arbeitstagen zwischen den Jahren 
(28.12.2020 bis 30.12.2020) sind wir - in dringenden Notfällen 
und während der üblichen Öffnungszeiten - unter der folgenden 
Rufnummer für Sie erreichbar: Frau Julia Christ, 09856/9770-
Durchwahl: 10. 

 
Nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet - am 
Dienstag, den 12.01.2021 (Beginn: 19:00 Uhr, Ort: Turnhalle 

Langfurth) statt. 
 

Die Tagesordnung wird Ihnen rechtzeitig vorher in den ge-
meindlichen Aushängekästen bekanntgegeben. Anträge bzw. 
Unterlagen müssen mindestens acht Tage vor der Sitzung bei 
der Gemeindeverwaltung eingereicht werden. 
 
Bitte beachten Sie, 
 

dass die Besucherinnen und Besucher, unter Berücksichtigung 
unseres geltenden „Sicherheits- und Hygienekonzeptes zur 
Durchführung von Gemeinderats- u. Ausschusssitzungen 
in der Turnhalle“ und im Hinblick auf die damit verbundene, 

eingeschränkte Platzkapazität, freundlichst darum gebeten wer-
den, sich nach Möglichkeit bis 12:00 Uhr des Sitzungstages bei 
der Gemeindeverwaltung anzumelden (Kontakt: Frau Birgit 
Wagner, Telefon: 09856/9770-13, Frau Nicole Freese, Telefon: 
09856/9770-15). 
 
Bitten denken Sie bei einer Teilnahme unbedingt an Ihren 
„Mund-Nasen-Schutz“! 

 

Wertstoffhof 
 
Der Wertstoffhof in Stöckau ist samstags (außer an den Feier-
tagen) von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet.  
 

Achtung:  

Ablagerungen bzw. unerlaubte Einwürfe in die Container außer-
halb der Öffnungszeiten sind strafbar. Das Gelände wird video-
überwacht! 
 
Entleerung Papiertonnen:  Freitag, 22. Januar 2021 

 
Abholung „Gelbe Säcke“:  Donnerstag, 31. Dezember 2020 

       Dienstag, 26. Januar 2021 
 
 
 
 

Arbeiten bereits seit mehreren Wochen an dem Projekt: Katrin Reichert 
(Langfurth) und Andrea Beer (Gerolfingen).                       Quelle: BR24 

 

Der Adventsweg lädt unsere Bürgerinnen und Bürger zu einem besinnlichen 
Adventsspaziergang ein.                                                                Foto: privat 
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Winterdienst in der Gemeinde 
 

Für einen reibungslosen Ablauf des Winterdienstes in diesem 
Jahr ist es zwingend notwendig, dass alle Wendeplatten in un-
serem Gemeindegebiet freigehalten werden. Sollten Fahrzeuge 
und/oder anderweitige Hindernisse auf den Wendeplatten par-
ken bzw. dort abgestellt sein, bitten wir um Ihr Verständnis, dass 
diese vom Winterdienst weder angefahren noch geräumt wer-
den können. 
 

Räum- und Streupflicht im Winter 
 

Auf die Räum- und Streupflicht in den Wintermonaten wird hier-
mit freundlichst hingewiesen. Jeder Hausbesitzer hat in der 
Winterzeit die Gehwege von Eis und Schnee zu befreien. Ist 
kein Gehweg vorhanden, so ist der Fahrbahnbereich auf eine 
Breite von 1,20 m zu räumen und zu streuen und zwar werktags 
von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 
 

Ablesen der Wasseruhren bzw. Abrechnung der 
Wasser- und Abwassergebühren 2020 
 

In dieser Ausgabe liegen die Ableseformulare bei, bitte lesen 
Sie ihre Zählerstände erst in der letzten Dezemberwoche ab 
und reichen Sie das Formular bis zum 04.01.2021 wieder bei 

uns ein. Bei Nichtabgabe wird der Zählerstand geschätzt.  

 
 
 
 
 
 
 

 

 Wir gratulieren 
 

Unsere herzlichsten Glückwünsche: 
 
Frau Rita und Herrn Friedrich Engelhard, Ammelbruch 
zur Goldenen Hochzeit am 23. Dezember 2020 
 
Frau Luise Busch, Ammelbruch 
zum 95. Geburtstag am 26. Dezember 2020 
 
Frau Ida Däubler, Langfurth 
zum 93. Geburtstag am 30. Dezember 2020 
 
Frau Irma Fischer, Dorfkemmathen 
zum 90. Geburtstag am 02. Januar 2021 
 
Frau Erna Bach, Ammelbruch 
zum 80. Geburtstag am 11. Januar 2021 
 

 Bereitschaftsdienste 
 

Ärztlicher Notdienst 
 
Der für den Notdienst zuständige Arzt ist unter der Telefon- 
Nr. 116 117 zu erfragen. Bei akuten, lebensbedrohlichen Er-
krankungen ist die Rettungsleitstelle in Ansbach unter der Not-
ruf-Nummer 112 zu erreichen. Die Öffnungszeiten der Allg. 
Ärztlichen KVB-Bereitschaftspraxis an der Klinik Dinkelsbühl, 
Crailsheimer Straße 6, 91550 Dinkelsbühl sind: Mittwoch, Frei-
tag: 18-21 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag: 9-12 Uhr und 16-
19 Uhr.  

 
Alle weiteren Bereitschaftspraxen sind auf der Internetseite 
www.bereitschaftsdienst-bayern.de zu finden. 
 

 

Krisendienst Mittelfranken 
 

- Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen - 
Hessestrasse 10, 90443 Nürnberg, Tel.: 0911/424855-0,  
www.krisendienst-mittelfranken.de 
 

Apotheken-Notdienst 
 
Freitag, 01. Januar 2021 

Römer-Apotheke, Mönchsroth, Tel.: 09853 / 1700 
Sonnen-Apotheke, Schnelldorf, Tel.: 07950 / 577 
 
Samstag, 02. Januar 2021 

Stiftsherren Apotheke, Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 67350 
 
Sonntag, 03. Januar 2021 

St. Pauls-Apotheke, Dinkelsbühl, Tel.: 09851 / 3435 
 
Mittwoch, 06. Januar 2021 

St. Georgs-Apotheke, Dinkelsbühl, Tel.: 09851 / 574444 
 
Samstag, 09. Januar 2021 

Löwen-Apotheke, Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 67766 
 
Sonntag, 10. Januar 2021 

Apotheke Kiderlen, Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 61330 

 
Zahnärztlicher Notdienst 
 
31.12.2020, Silvester 

Dr. Renate Göttlein, Dietenhofen, Tel.: 09824 /5628 
 

MVZ Dr. Eberlein GmbH, Langfurth, Tel.: 09856 / 9595 
 
01.01.2021, Neujahr  

MVZ Dr. Eberlein GmbH, Langfurth, Tel.: 09856 / 9595 
 
02./03.01.21 Dr. Renate Göttlein, Dietenhofen 
 Tel.: 09824 / 5628 
 
04./05.01.21 Dr. Renate Göttlein, Dietenhofen 
 Tel.: 09824 / 5628 
 ZA Matthias König, Dinkelsbühl 
 Tel.: 09851 / 9453 
 
06.01.21, Heilige Drei Könige 

ZA Günther, Dürrwangen, Tel.: 09856 / 207 
 
07./08.01.21  Dr. Florian Albrecht, Schillingsfürst 

 Tel.: 09868 / 1022 
 
09./10.01.21 Dr. Stefanie Pfister, Ansbach 

 Tel.: 0981 / 2403 
 

    Das Beste an der Zukunft ist, 
dass sie uns immer einen Tag 

nach dem anderen serviert wird. 
 

Abraham Lincoln 
 

 Amtliche Bekanntmachung 
 
„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 

Winter“ 

 
Hinweis: 

Die o. g. Verordnung ist auch auf unserer Homepage unter 
www.langfurth.de (Rathaus & Service / Ortsrecht) veröffentlicht. 

 

Das Amts- und Mitteilungsblatt für den Monat 

Januar 2021 erscheint am Freitag, den 15. 

Januar 2021. Unterlagen können bis Diens-

tag, 05. Januar 2021, 9.00 Uhr, bei der Ge-
meindeverwaltung abgegeben werden. 

http://www.krisendienst-mittelfranken.de/
http://www.langfurth.de/
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 Weihnachtsgrüße 
 

Ich wünsche eine schöne Weihnachtszeit 
Zeit zur Entspannung 

Und Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge 
Vor allem aber Gesundheit und Zufriedenheit 

 
Danke an all meine Kunden für das entgegenge-

brachte Vertrauen.  
 

Marianne Baumann 
 

Auszeit & Entspannung 
Marianne Baumann, Oberkemmathener Str. 7, 

91731 Langfurth, Tel.: 09856 / 1623 
 
Fußpflege, Fußreflexzonenbehandlung, Wellnessmassage 

 
 

 

Zusammenkommen ist ein Beginn – 
  Zusammenbleiben ein Fortschritt – 
                   Zusammenarbeiten ist ein Erfolg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche  
zum neuen Jahr, verbunden mit unserem Dank  

für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 

Zimmerei Dietmar Schneider 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mobiler 
Nähservice Anita 
Oberkemmathen 21 

- Neumühle – 
91731 Langfurth 
Tel. 09856/543 oder 
Tel. 0176/47641235 
 

sagt DANKE an alle Kunden, vor allem meine Stamm-
kunden, für das entgegengebrachte Vertrauen und 
wünscht allen schöne Festtage und ein gesegnetes 
Neues Jahr! 

 

Ihr Nähservice Anita 
 

Impressum 
 

Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Langfurth 
 
Das Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Langfurth erscheint monatlich und wird kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte des Gemeindegebietes verteilt. 
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, aus Platzgründen die Texte sinngemäß zu kürzen. Ebenfalls 
ist die Gemeinde nicht für die Richtigkeit der Textinhalte von Vereinen und Verbänden verantwort-
lich. 
 

-      Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
       Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Langfurth, Simon Schäffler, 
       Hauptstraße 38, 91731 Langfurth, oder Vertreter im Amt 
 

-      Druck und Verlag: 
       Druckerei Andreas Kögler, Gleiwitzer Str. 11, 91550 Dinkelsbühl 
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Fliesen-Plus GmbH 

Oberkemmathener Str. 10 

91731 Langfurth 
 

09856/9228890 

      info@fliesen-plus.de 

 

 

Wir wünschen euch allen eine 
schöne Weihnachtszeit sowie 
ruhige und erholsame Tage. 

 

Ebenso viel Glück, Erfolg und 
vor allem Gesundheit für das 

neue Jahr 2021! 
 

System-Baustoffe ≈ Fliesenkleber ≈ Fugenmaterial ≈ Ausgleichsmasse ≈ Abdichtungen 

≈ Entkopplung ≈ Bauplatten ≈ Fliesenprofile ≈ Werkzeuge ≈ u.v.m. 

❄ 
❄ 
❄ 

✩ 

mailto:info@fliesen-plus.de
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Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten,  

einen guten Rutsch ins Neue Jahr und vor  

allem ein gesundes und weniger aufregendes Jahr 2021! 

 

 
 
 

Hauptstraße 48 

91731 Langfurth 

  

Tel: 09856 / 922 626 
 

E-Mail: kontakt@physiotherapie-tremel.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Kurz vor Schluss noch „reingeschneit“ 
 

 
Förderprogramm „Regionalbudget“ gestartet! 

 
Die ILE-Region hesselberg I limes hat die Umsetzung des 
neuen Förderprogrammes „Regionalbudget“ beschlossen. 
Damit können im kommenden Jahr Kleinprojekte von Privat-
personen, Unternehmen, Vereinen, Kirchen, Landwirten oder 
Kommunen gefördert werden. Die Kleinprojekte werden mit 
einem Fördersatz von bis zu 80% der Nettokosten bezu-
schusst, maximal jedoch mit 10.000 Euro. Die Projektsumme 
darf maximal 20.000 Euro (netto) betragen, die minimale Pro-
jektsumme muss bei 625 Euro (netto) liegen. Die Mehrwert-
steuer wird nicht gefördert.  
  
Zulässig sind die verschiedensten Kleinprojekte, sofern sie 
zur Weiterentwicklung der Region beitragen, den Zielen des 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes sowie der 
Förderrichtlinie der Region entsprechen. Zudem dürfen die 
Projekte noch nicht begonnen worden sein. Außerdem müs-
sen die für 2021 beantragten Projekte bis zum 30. September 
2021 vollständig umgesetzt und abgerechnet werden kön-
nen. Alle weiteren Informationen und Formulare finden Sie 
auf der Homepage der Region:  https://www.region-hessel-
berg.de/seite/395745/ile-hesselberg-limes.htm  
 

 
Um am Auswahlverfahren teilzunehmen, können bis zum 28. 
Februar 2021 bei der Umsetzungsbegleitung der ILE-Region 
hesselberg I limes Projektanträge per E-Mail (ile-hesselberg-
limes@neulandplus.de) eingereicht werden. Alle weiteren In-
formationen, Formulare und Kontaktdaten finden Sie auf der 
Homepage der Region: https://www.region-hessel-
berg.de/seite/395745/ile-hesselberg-limes.htm  
 

Exkurs: 
 

 
Die ILE-Region hesselberg I limes. Mit der Integrierten Länd-
lichen Entwicklung (ILE) unterstützen und begleiten die Ämter 
für Ländliche Entwicklung ländliche Gemeinden, die sich frei-
willig zusammenschließen, um gemeinsam eine zukunftsori-
entierte und lebenswerte Region zu gestalten. Die zunächst 
für zwei Jahre vergebene Umsetzungsbegleitung, sowie auch 
das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept werden vom 
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken gefördert. 
 
 

 Wohnungsanzeige 
 
Nachmieter gesucht  

ab Januar 2021 für eine 3,5 Zimmer Wohnung mit 97m² in 
Langfurth. Bei Interesse melden Sie sich unter der Telefon-
nummer 09856-524. 
 
 


